
19. Spieltag: 1.FC Nürnberg - SSV Jahn Regensburg
(Analyse)
Beitrag von „Mike 9816“ vom 24. Januar 2018, 11:53

Zitat von miguel 

schon richtig, allerdings sehe ich die Leistung weniger des Coachings von Beierlorzer
geschuldet als vielmehr dem Umstand, das Beierlorzer einfach aufmerksam unsere
Heimspiele analysiert hat (Dresden, Bielefeld...). Sobald uns ein Gegner früh anläuft,
das Mittelfeld dicht macht, uns zu lang und weit zwingt und wir unser zweifellos
spielerisch vorhandenes Potential nicht abrufen können, ist bei uns Schicht im Schacht,
soviel Coaching von gegnerischen Trainer braucht es da meiner Meinung nach
nicht.......erschreckend ist, das MK nun wiederholt auf diese Spielweise des Gegners
kein taktisches Gegenmittel gefunden hat, möchte dies aber ausdrücklich nicht als
Trainerkritik verstanden wissen!

auch dein Kommentar ist richtig,

leider ist es zu einfach unser Spiel auszumachen und jeder Gegner kann sich darauf einstellen,

insbesondere wenn die Abwehr wackelt.

Die stabile Abwehrarbeit muß wieder in den Focus gelangen und auch insbesondere beim
Training.
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